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Pressemitteilung


Kaiserswerther Gesundheitsseminare

Vorträge über Brüche

und Schilddrüsenknoten

Düsseldorf, 20. April 2006. Mit zwei Vorträgen werden in der kommenden Woche die Kaiserswerther Gesundheits-seminare im Florence-Nightingale-Krankenhaus fortgesetzt. Am Dienstag, 25. April, 19 Uhr, sprechen Dr. Ulrich Gras, Dr. Christine Krauss, Sebastian Haas und Dr. Volker Zitzmann, Klinik für Hand- und Unfallchirurgie, über die Behandlung von Brüchen, häufige Verletzungen beim Sport und den Oberarmbruch. Am Donnerstag, 27. April, 18 Uhr, referieren Prof. Dr. Karl-Heinz Schultheis und Dr. Joachim Kolb, Klinik für Allgemein-, Viszeral-, Thorax- und Endokrine Chirurgie, über das Thema „Müssen Schilddrüsenknoten immer operiert werden?“ Alle Vortrage finden in der Kapelle im Erdgeschoss des Krankenhauses statt. Der Eintritt ist frei. Die Kaiserswerther Gesundheitsseminare laufen noch bis Juni dieses Jahres. Das gesamte Programm wird auf Wunsch gerne zugeschickt (Telefon 409-3551) und ist Internet abrufbar: www.kaiserswerther-diakonie.de
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Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein Internat, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Tagungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 240 Mitgliedern.
